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Kirchliche Nachrichten
Ev. Gottesdienste

Lydia-Kirchengemeinde
www.lydia-gemeinde.de
Laurentiuskirche:
Sa., 11-13 Uhr offene Kirche.
Arche Noah:
So., 11 Uhr Gottesdienst mit
Pfr. Reinmuth.

Philippus-Kirchengemeinde
www.philippus-buende.de
Kreuzkirche:
So., 10 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrerin Bettina Fachner.
Lukaskirche:
So., 11 Uhr ,,Lukas fresh’’ mit
Pfarrer Kükenshöner.

Christuskirche Spradow
So., 10 Uhr Gottesdienst mit
Pfr.Harder.

Kirche Dünne
www.evduenne.de
So., 10 Uhr Gottesdienst mit
Pfr. Fiefstück.

Johanneskirche Hüffen
www.hunnebrock-
hueffen-werfen.de
So., 9.30 Uhr Gottesdienst mit
Pfr. Gleibe und parallel Kin-
dergottesdienst im PGH.

Rödinghausen
Bartholomäuskirche:
So., 9.30 Uhr Gottesdienst mit
P. Heß und um 11 Uhr Kin-
dergottesdienst mit P. Tebbe.

Schwenningdorf
Gemeinde der Christen,
evang. Freikirche e.V.
www.christuszentrum.church
So., 10 Uhr Gottesdienst mit
livestream online.

Bieren
So., 10 Uhr Gottesdienst mit
Prädikant Tücke.

Westkilver
www.westkilver.de
So., 10 Uhr Gottesdienst mit
Taufe, Pfr. Axel Bruning.

Kirche Hagedorn
www.kirche-hagedorn.de
So. Jugendkirchentag in En-
nigloh! Kein Gottesdienst in
Hagedorn. Einladung zum
Gottesdienst um 9.45 Uhr in
Stift Quernheim.

Kirchlengern

www.kirche-kirchlengern.de
So., 18 Uhr Break Gottes-
dienst. Bis einschl. März fin-
den die Gottesdienste im Ge-
meindehaus statt.

Stift Quernheim
www.kirche-stift.de
So., 9.45 Uhr Gottesdienst mit

Pfr. Lassen.

Evangelische Gemeinschaft
Stift Quernheim
So., 10 Uhr Gottesdienst.

Jehovas Zeugen
Bünde-Dünne, Brendel 36:
Do. 19 Uhr und So. 13.30 Uhr.
Bünde-Nord, Brendel 36: Fr.
19 Uhr und So. 10 Uhr.
Bünde-Süd, Melle, Schwarzer
Weg 5: Mi. 19 Uhr, So. 10 Uhr.
Information unter www.jw.org
oder Tel. (0 52 25) 7 90 09 0.

Ev.-Freikirchliche
Gemeinde Bünde
Turnerstraße 28/Stadionstr.:
www.efg-buende.de.

Selbstständige ev.-luth. Kirche,
Johannesgemeinde
www.selk-schwenningdorf.de
So., 9.00 Uhr Predigtgottes-
dienst mit Superintendent B.
Reitmayer.

Ev.-Stadtmission Bünde
Wilhelmstr. 122:
So., 10 Uhr Gottesdienst mit
Pastor Detlev Brandt. Teilnah-
me auch live im Internet unter
www.stadtmission.info/lives-
tream möglich.
Gespräche, Seelsorge oder Ge-
bet u. Tel. 05223/60345, Ge-
meindeleiter Detlef Schröder.

Ev. Freikirche Bünde
Uhlendiekstr. 41
www.efk-bünde.de

EV. Freie Gemeinde Kirchlengern
So., 11 Uhr Familiengottes-
dienst. Info: www.efg-kirch-
lengern.de oder Tel. (0 52 23)
6 87 74 40.

Kath. Gottesdienste
www.prwi.nrw
St. Joseph, Bünde
So. 10.30 Uhr Heilige Messe.
St. Michael, Holsen
Sa., 17 Uhr Vorabendmesse.

Am Sonntag wird in der Lukas-Kirche der Gottesdienst „Lukas fresh“
gefeiert. Archivfoto: Thorsten Mailänder

Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL

unter www.erwin-event.de

Bünde

Ausstellungen
Doberg-Museum und Tabak-
museum, mit Sonderausstel-
lungen: Unser Planet, unsere
Regeln – geliebt, gequält, ge-
gessen und Big China In Little
Bünde, 14.00 bis 18.00, Mu-
seumBünde,Fünfhausenstr.8-
12, Tel. 161-750.

Büchereien
Stadtbücherei, 10.00 bis 13.00,
14.00 bis 16.00, Eschstr. 50, Tel.
161-650.

Bühne
Bünder Comedy Night, 20.00,
Universum Bünde, Hauptstr.
9, Tel. 178888.

Kino
Avatar 2: The Way of Water
3D(ab12J.),Büli,17.00/19.30.
Die drei ??? – Erbe des Dra-
chen (ab6J.),Büli,17.00. Shot-
gun Wedding – Ein knallhar-
tes Team (ab 12 J.), Büli, 21.00.
Telefon: Büli 15466, 5189

Freizeit
CVJM-Eventchor St. Quern-
heim, Gospel in der Stiftskir-
che. Chorprobe um 18 Uhr.
https://cvjm-eventchor-stift-
quernheim.blankmusic.org.,
Stiftskirche, Stift Quernheim.

Bäder
Bünder Welle, 6.00 bis 21.00,
Kloppenburgstr. 25, Tel.
61938.

Kirchen
CVJM Holsen-Ahle, Kinder-
gruppe „Lilliputz“, für Kinder
von 5 bis 8 Jahren, 16.15 bis
17.45, Gemeindehaus Holsen-
Ahle, Vor der Kirche 1.

Speziell für Jugend
CVJM Holsen-Ahle, Jungen-
jungschar Holsen-Ahle, für
Jungen von 9 bis 13 Jahren,
17.30 bis 19.00, Gemeinde-
haus Holsen-Ahle, Vor der Kir-
che 1.
CVJM Hunnebrock-Hüffen-
Werfen, Jungschar „Himmels-
stürmer“, für Kinder von 8 bis
13 Jahren, 17.30 bis 19.00, Ge-
meindehaus Hunnebrock-
Hüffen-Werfen, Paul-Ger-
hardt-Straße 3.

Speziell für Kinder
Jungschar, Kinder von 6-10
Jahren, Ev. Jugend Südlen-
gern, 16.00 bis 17.30, Volke-
ninghaus, Südlengern.
Youngschar, für Jungen von
9 bis 13 Jahren, 16.30, Ev.
Stadtmission, Wilhelmstraße
122, Tel. 60345.

Sport
TG Ennigloh, Ü60 Jedermän-
ner, 20.00 bis 21.30, Siegfried-
Moning-Halle, Bünde.

Fitness
Selbstverteidigung/Ju-Jutsu,
3Gruppen,InfounterTel.0151
62 31 39 40, 17.45 bis 21.45,
Grundschule Hunnebrock,
Sporthalle, Eichholzstr. 37, Tel.
5316.

Sonstiges
Recycling-Börse, 10.00 bis
18.00, Franz-Werfel-Straße 7-
9.
Musikschule, Sekretariat,
14.00 bis 16.00, Amtshaus-
platz 1, Tel. 497180.

Bürgerservice
Bürgerbüro, 7.30 bis 12.00,
Rathaus, Tel. 1610.
Sozialamt, 8.00 bis 12.00, Rat-
haus, Tel. 1610.
Schadstoffsammlung, 8.00 bis
12.00, Schadstoffzwischenla-
ger, Niedermanns Hof 7, Tel.
130803.
Stadtmarketing/Touristin-
formation, Tel. 16 13 89, 8.00
bis 13.00, Rathaus.
Stadtbusbüro, 8.00 bis 13.00,
Tel. 161-722.

„Eine gute Lösung für alle“
Paläontologischer Arbeitskreis und Biologische Station Ravensberg äußern sich positiv zu

den schon gemachten und zu den noch geplanten Arbeiten im Doberg.

Meiko Haselhorst

¥ Bünde.Dieaktuellenunddie
noch anstehenden Arbeiten im
Doberg werden von Teilen der
Bevölkerung mitunter sehr kri-
tisch gesehen (die NW berich-
tete gestern). Die unmittelbar
Beteiligten, jeweils Fachleute
auf ihrem Gebiet, haben einen
etwas anderen Blick auf das,
was in dem Naturschutzgebiet
zurzeit passiert.

Georg Borchard arbeitet für
die Biologische Station und ist
dort unter anderem für den
Dobergzuständig.„Was istNa-
tur und was ist Natur-
schutz?“, holt Borchard etwas
weiter aus. „In unserem Fall
sprechenwirmeistensvonKul-
turlandschaften und deren
Schutz. So auch im Falle des
Dobergs.“

Da sei vor langer Zeit durch
menschlichen Eingriff – ge-
nauer: durch den Abbau von
Mergel – etwas entstanden, was
sich im Nachhinein zu einem
neuen Lebensraum für seltene
ArtenmitganzbesonderenAn-
sprüchen entwickelte. „Natür-
lich können wir uns jetzt hin-
stellen und sagen, wir überlas-
sen das jetzt mal alles der Na-
tur und schauen, was daraus
wird“, erklärt der Diplom-In-
genieur für Landespflege. „Ich
kann Ihnen sagen, was daraus

würde: Innerhalb kürzester
Zeit stünde da ein Wald und
all die seltenen Arten wären
wieder weg.“

Wenn man den Doberg aber
als Habitat für diverse Wild-
bienen, Wespenarten und sel-
tene Pflanzen bewahren wolle,
müsse man ab und an ein-
greifen. Das sei in der Ver-
gangenheit meist händisch und
durch Mitarbeiter der Biolo-
gischen Station geschehen,
diesmal mit etwas schwere-
rem Gerät – dafür nachhalti-
ger. „Die Hänge sind jetzt frei,
werden in Frühling und Som-
mer besonnt und bieten den
betroffenen Arten die Bedin-
gungen, die sie brauchen.“

Und die künftige Bewei-
dung durch Ziegen, so Bor-
chard weiter, werde (hoffent-
lich) dafür sorgen, dass das so
bleibe. Im Übrigen stelle er sich
eine solche Beweidung durch
Ziegen auch optisch ganz reiz-
voll vor, selbst wenn sich zwi-
schen Betrachtern und Tieren
ein Zaun befände. „Ich bin
jedenfalls sehr zufrieden mit
dem, was da jetzt passiert – ich
denke, das ist eine gute Lö-
sung für alle“, sagt Georg Bor-
chard.

Zufrieden sind auch Fritz
Hasenburger und Rainer Ebel
vom Paläontologischen
Arbeitskreis. Hasenburger er-
innert sich an eine subopti-

mal verlaufene Führung im
vergangenen Sommer: „Da
standen wir leider vor einer
grünen Wand und mussten
den interessierten Leuten er-
klären, was sie jetzt sehen
könnten, wenn da nicht so vie-
le Bäume und Sträucher wüch-
sen“, erzählt er. Dass jetzt wie-
der alles sichtbar ist und künf-
tig von Ziegen permanent frei
gehalten werden soll, begrüßt
er ausdrücklich. „Das ist um-
weltschonender und auch
nicht so teuer wie vorher“, sagt
Hasenburger.

„Wir sind froh, dass jetzt
endlich eine gute Lösung ge-
funden wurde“, schreibt auch
sein Mitstreiter Rainer Ebel in
einer E-Mail an die Redak-
tion. „Der Doberg wächst sonst
wirklich zu – und unsere für
den April angesetzten Kombi-
Führungen (Doberg und Mu-
seum) machen nur dann Sinn,
wenn man am zentralen Punkt,
am sogenannten Kegel, die
Schichtung erkennen kann.“

Dasselbe gelte für mehrere
andere Stellen auch. Es sei
höchste Zeit, dass man die Zie-
gen dort zum Einsatz bringe.
„Dannbrauchenwirauchnicht
mehr dieses baggerartige Ge-
fährt, das diese Spuren im Bo-
den hinterlässt – solche Ak-
tionen werden dann nicht
mehr nötig sein.“

Zufrieden: Georg Borchard von
der Biologischen Station.

Zufrieden: Rainer Ebel vom Pa-
läontologischen Arbeitskreis.

Der Doberg ist für Natur- und Fossilienfreunde gleichermaßen ein besonderer Ort. Wuchern Bäume und Sträucher allzu üppig, geht der pa-
läontologische Aspekt unter. Fotos: Biologische Station, Frank-Michael Kiel-Steinkamp, Jörg Stuke

Karateverein bittet
zum „Aktiv-Tag“

Von Karate bis Yoga: Am Samstag, 28. Januar,
lädt der Shotokan-Karate-Dojo Bünde ein.

¥ Bünde. „Der Spaß an der Be-
wegung und das Wir-Erlebnis
stehen an diesem Tag im Vor-
dergrund“, heißt es in einer
Mitteilung des Shotokan-Ka-
rate-Dojo Bünde. Der „Ver-
eins-Aktiv-Tag“ am Samstag,
28. Januar, ist ausdrücklich
nicht nur für Mitglieder der
SKD-Familie gedacht, son-
dern auch für Eltern, Groß-
eltern, Geschwister, Freunde,
Verwandte. „Eben alle, die gu-
te Vorsätze für das neue Jahr
haben und diese auch umset-
zen wollen“, so die Organisa-
toren des SKD Bünde.

Die Veranstaltung findet
statt in der Sporthalle der For-
scherhaus-Gesamtschule (Ein-
gang und Parken am Süd-
ring). Um 11 Uhr beginnen die
Programmpunkte mit dem Ac-
tion-Spiel „Takeshis Castle“
für Jugendliche ab 12 Jahren,
im Anschluss sind die Kinder
damit an der Reihe. Es wer-
den Functional Fitness, Kara-
te-Einsteiger-Workshops und
auch Yoga angeboten. Der
Zeitplan ist im Internet zu fin-
den. Eine Anmeldung ist nicht
nötig, die Teilnahme ist kos-
tenlos. www.skd-buende.de

Heute: Bürgersprechstunde
der SPD

¥ Bünde. In einer Bürger-
sprechstunde der SPD-Rats-
fraktion steht am Freitag, 27.
Januar, Ratsmitglied Jochen
Simke als Ansprechpartner zur
Verfügung. Die Bürgersprech-

stunde findet in der Zeit von
15.30 bis 17.30 Uhr im SPD-
Bürgerbüro, Bahnhofstraße
36, statt. Eine vorherige An-
meldung ist nicht erforder-
lich.

Bewegung für die Jüngsten
¥ Bünde. Im AWO-Familien-
zentrum „Kita Bünde-Spra-
dow“ startet ab kommenden
Dienstag, 31. Januar, von 15.30
Uhr bis 17 Uhr ein Turnange-
bot für Kinder von ein bis drei
Jahren und ihre Eltern. „Es sind
noch einige Restplätze frei“,
heißt es in der Pressemittei-
lung.

Eltern können mit ihrem
Kind gemeinsam Turnland-
schaften entdecken, Singspiele
kennenlernen, Spaß haben und

Kontakte knüpfen. Das Ange-
bot richtet sich an Eltern, de-
ren Kinder bereits laufen oder
dabei sind, das Laufen zu ler-
nen.

Benötigt werden bequeme
Kleidung, Hallenschuhe oder
Stoppersocken.

Anmeldungen und Infos
beim AWO-Familienbil-
dungswerk, Tel. 05224 91234-
17, per E-Mail an fbw@awo-
herford.de oder über die Web-
seite: www.fbw-herford.de

„Denksport-Kurs“ beim
Kneipp-Verein

¥ Bünde. Beim Kneipp-Ver-
ein Bünde startet am Don-
nerstag, 9. Februar, von 16.30
bis 18 Uhr der Kurs „Denk-
sport 50+“ an insgesamt acht
Terminen. Veranstaltungsort
ist das „Else-Studio“ des
Kneipp-Vereins, Ernst-Reu-
ter-Straße 2.
„Wer rastet, der rostet”: Das
Sprichwort gilt sowohl für den
menschlichen Körper als auch
für den Geist. Mentales Trai-
ning berücksichtigt Körper,
Geist und Seele. Es erhält und
erweitert die Merkfähigkeit,
fördert die Konzentration,

Denkflexibilität und Wortfin-
dung. Auch die Fantasie und
Kreativität werden angeregt.
Denksport trainiert nicht nur
das Gedächtnis und die geisti-
ge Beweglichkeit, der Spaß
beimgemeinsamenTraining in
der Gruppe motiviert und stei-
gert das Wohlbefinden. Auch
können neue Stärken erkannt
werden. Eine Anmeldung
unter Tel. 05223 1806565 ist
bei Gedächtnistrainerin Anja
Reckeschat erforderlich. Wei-
tere Informationen unter:

www.kneipp-verein-
buende.de


